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Puzzle Kernenergie:

( - Strahler V 1.0
Arbeitsauftrag für die Expertengruppe

Ihr solltet mit Hilfe des beiliegenden Textes das Thema so vorbereiten, dass ihr es in den Stammgruppen euren Mitschülern innerhalb von 5 Minuten präsentieren und erklären können. Geht dabei wie folgt vor:

1. Einzelarbeit: Lektüre des Textes.

2. Gruppenarbeit: Vorbereitung der Präsentation.

· Stellt sicher, dass alle Gruppenmitglieder der Expertengruppe den Inhalt verstanden haben und erklären können.

· Erstellt gemeinsam ein halbes DIN A4 Blatt, welche die wichtigsten Punkte und Zeichnungen des Textes enthält. Dieses Blatt solltet ihr in die Präsentation einbeziehen und in die Hefte der anderen Mitglieder der Stammgruppe übertragen werden.

Inhalt der Präsentation:

· Was ist Gammastrahlung?

· Was geschieht mit dem Element bei einem Gammazerfall? (Was würde aus Tc*-99 bei einem Gammazerfall entstehen?)

· Wie sieht die Energieverteilung von Gammastrahlung aus?

· Was ist der K-Einfang? Was geschieht hier mit dem Element beim Zerfall?

Mini-Didaktik:
· Einfache Erklärung des Vorgangs
Notiere dir, wie du dein Thema erklären willst. Wenn du damit Schwierigkeiten hast, überlege dir was du beim Lernen deines Themas zuerst gemacht hast. Was hast du am schnellsten verstanden und wie kann man darauf aufbauen.

· Hilfsmittel
Oft kann man anhand konkreter Beispiele einen Sachverhalt besser erklären. Achte darauf, dass das Beispiel nicht zu kompliziert wird - weniger ist oft mehr! Im Notfall nimm das Beispiel aus deiner Expertenrunde.

Zeichnungen sind oft einfacher zu verstehen als Text. Kannst du die Kernaussagen deines Themas durch Zeichnungen unterstützen?

· Zusammenfassung
Fasse am Schluss die Wichtigsten Dinge nochmals zusammen. Nur 2 - 3 Sätze

· Fragen
Plane eine Zeitreserve ein, falls deine Mitschüler Fragen haben. Falls du mit der Vorbereitung deines Unterrichts Probleme hast, kannst du den Lehrer fragen, ob er dir hilft. Jedoch nur im Notfall. Er kann nicht allen zur gleichen Zeit helfen

Gammastrahlen und K-Einfang V 1.1
Gammastrahlen 

Bei den Kernumwandlungen kann Strahlung auftreten, welche die gleiche Natur wie das sichtbare Licht hat, nur ist diese energiereicher. Sie trägt den Namen Gammastrahlung. Abgesehen von der Art des Entstehens ist sie praktisch identisch mit der Röntgen​strahlung. Die Gammastrahlung wird - wie auch das sicht​bare Licht in einzelnen „Portionen" (Quanten, Photonen) abgegeben (Abb.1).
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Abb.1: Abgabe eines Gammaquants aus einem Atomkern

Die Gammaquanten bewegen sich mit einer konstanten Geschwindigkeit co = 299 792,5 km/s (Vakuumlichtge​schwindigkeit). Gammastrahlen treten häufig zusätzlich bei Alpha​- oder Betazerfall auf.

Nach dem Ausschleudern eines Alpha- oder Betateil​chens gibt der Atomkern noch vorhandene überschüssige Energie in Form eines oder mehrerer Gammaquanten ab.
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Durch den Gammazerfall ändert sich also nur der Energie​inhalt des Kerns, nicht jedoch dessen Kernladungs- und Massenzahl. Die Anzahl der Protonen und damit das chemische Element bleibt beim Gammazerfall erhalten.

Beispiel:

Die von einem radioaktiven Atomkern ausgesandten Gammaquanten besitzen alle dieselbe Energie. Diese unterscheidet sich nur von Element zu Element.

Der Elektroneneinfang

Bei natürlichen und künstlich erzeugten Radionukliden kann noch eine weitere Umwandlungsart auftreten, der so genannte Elektroneneinfang.

Der Kern eines neutronenarmen Atoms fängt meist aus der innersten Schale der Elektronenhülle (der K-Schale, daher auch der Name K-Einfang) ein Elektron
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Abb.2: mögliche Energieverteilung von Gammastrahlung

ein, wodurch sich ein Proton in ein Neutron umwandelt (Abb.3). (Der in der Atomhülle freigewordene Platz wird von einem äußeren Elektron wieder aufgefüllt. Dabei entsteht eine charakteristische Röntgenstrahlung.)
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Reaktionsgleichung:

Das in der Natur vorkommende Isotop Kalium-40 wandelt sich zum Teil unter Elektroneneinfang in das Iso​top Argon-40 um. Auch beim Elektroneneinfang nimmt die Kernladungszahl um eine Einheit ab, während die Massenzahl unverändert bleibt.
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Abb.3: K-Einfang im Model
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